
Weitere Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten zum  
Early Excellence-Ansatz 
 

Neben den einzelnen Fortbildungen gibt es in Frankfurt am Main 
nachfolgende weitere Qualifizierungsangebote zum Early Excellence-
Ansatz. Ausführliche Informationen unter: 
http://www.pb-paritaet.de/early_excellence 

Angebotsübersicht 2022

Basisfortbildungen/*BEP-Fortbildungen

Zertifikatskurse 
 

1. „Fachkraft Early Excellence“ 
Zielgruppe: Erzieher_innen, Kindheitspädagog_innen  
Umfang: Fünf Module 
Beginn: 09.10.-11.10.2023 
In Kooperation mit der Heinz und Heide Dürr Stiftung 
 
2. Berater_in für Early Excellence Centres 
Weiterbildung für Multiplikator_innen 
Zielgruppe: Kita-Leitungen, Familienbildung, Erziehungsberatung, Koor-
dinator_innen, Fachberatung, Fortbildner_innen, Lehrer_innen  
Umfang: Sechs Module 
Beginn: 12.07.-15.07.2022 
In Kooperation mit dem Early Excellence Verein

Inhouse-Schulungen auf Anfrage zu folgenden Themen: 
(alle Themen sind als 3-tägige Fortbildungen anerkannt als 
BEP-Fortbildung) 
 

 Grundlagen des Early Excellence-Ansatzes  Ressourcenorientiertes Be-
obachtungs- und Dokumentationsverfahren  Wie Kinder lernen  Offene 
Arbeit  Zusammenarbeit mit Eltern/Familien  Teamentwicklung im Ko-
operationsmodell  Einsatz von Medien zur Bildungsdokumentation  Di-
versity/Inklusion  Frühe Hilfen/Präventionsangebote  Sprachbildung und 
EEC  Prozessbegleitung/ Changemanagement  Sozialraumarbeit  
Möglichkeiten und Grenzen der Sozialberatung  Rolle und Aufgabe der 
Familienbildung  Erziehungsberatung


Die Idee


Early Excellence-Qualifizierung in Frankfurt am Main 
 

Die Stadt Frankfurt am Main fördert seit dem Jahr 2006 kontinuierlich den 
Ausbau von Kinder- und Familienzentren (KiFaZ) nach der Idee der englischen 
Early Excellence Centres. Die KiFaZ in Frankfurt am Main zeichnen sich durch 
eine verbindliche Kooperation von Kindertageseinrichtung, Familienbildungs-
stätte und häufig auch Erziehungsberatung sowie der Arbeit nach dem Early 
Excellence-Ansatz aus. Aktuell gibt es in Frankfurt am Main 16 vom Stadt-
schulamt geförderte KiFaZ und darüber hinaus weitere Einrichtungen, die 
nach dem Early Excellence-Ansatz arbeiten. Umgesetzt werden kann der 
Early Excellence-Ansatz an allen Bildungsorten (Familienzentren, Kitas, Fa-
milienbildungsstätten, Schulen, Beratungsinstitutionen etc.). Dabei werden 
eine stärkere Zusammenarbeit der Bildungsinstitutionen und das Gelingen 
von Übergängen unterstützt. 
 

Aktuelle Erkenntnisse aus der Bildungsforschung zur Bedeutung früher prä-
ventiver Bildung werden im Early Excellence-Ansatz aufgegriffen und sowohl 
Instrumente zur Haltungsreflexion als auch Handwerkszeug zur Umsetzung 
und Qualitätssicherung in der Praxis geliefert. Der Ansatz zeigt ressourcen-
orientierte Wege für die individuelle Begleitung von Kindern und Familien 
auf und leistet einen Beitrag zur Chancengerechtigkeit. Um jedem Kind die 
bestmögliche Bildung zukommen zu lassen, werden die Eltern eng als Ex-
pert_innen einbezogen und die Öffnung in den Sozialraum angestrebt. Der 
Early Excellence-Ansatz fördert die Stärkung der Basiskompetenzen des Kin-
des, die Bildungs- und Erziehungspartnerschaft mit den Familien, kollegiale 
Teamarbeit sowie Kooperation und Vernetzung mit anderen Stellen – alles 
Anforderungen des Hessischen Bildungs- und Erziehungsplans sowie der 
Bildungspläne anderer Bundesländer. 
 

Seit 2012 werden in Frankfurt am Main trägerübergreifende einzelbuchbare 
Fortbildungsveranstaltungen zum Early Excellence-Ansatz angeboten, die seit 
2014 über die Projektstelle „Early Excellence-Qualifizierungen“ in Kooperation 
mit dem Paritätischen Bildungswerk Bundesverband e.V. realisiert werden 
und seit 2019 anerkannt sind als Fortbildungen zum Hessischen Bildungs- 
und Erziehungsplan. Die Qualifizierungsstruktur zum Early Excellence-Ansatz 
wurde ausgebaut, sodass neben den einzelnen Fortbildungen mittlerweile 
zwei Zertifikatskurse angeboten werden und die Möglichkeit besteht, die 
Fortbildungsthemen auch Inhouse anzufragen. Alle Fort- und Weiterbildun-
gen finden in Frankfurt am Main statt und sind offen für Interessierte aller 
Bundesländer. 
 

Die Projektstelle Early Excellence-Qualifizierungen des Paritätischen Bil- 
dungswerkes wurde von 2014 bis 2016 von der Heinz und Heide Dürr Stif-
tung gefördert, seit 2017 übernimmt die Förderung das Stadtschulamt 
Frankfurt am Main.

Das Paritätische Bildungswerk Bundesverband e.V. unterstützt seit Februar 
2014 das Stadtschulamt der Stadt Frankfurt am Main und die beteiligten Träger 
dabei, die Qualifizierungsangebote zum Early Excellence-Ansatz umzusetzen 
und diese über den Kreis der Kinder- und Familienzentren hinaus bekannter 
zu machen. 
Die Angebote sind offen für alle am Early Excellence-Ansatz Interessierten. 
Für die Veranstaltungen gelten die Geschäftsbedingungen des Paritätischen 
Bildungswerkes (http://www.pb-paritaet.de/teilnahmebedingungen.htm). 
Sie erhalten am Ende der Veranstaltung eine Teilnahmebestätigung.  
 

Die ausführlichen Ausschreibungstexte finden Sie unter: 
 

www.pb-paritaet.de/gesamtuebersicht.htm. 
 

Informationen zu den weiteren Qualifizierungsangeboten zum  
Early Excellence-Ansatz und zu den Kinder- und Familienzentren in Frankfurt 
finden Sie unter: 
 

http://www.pb-paritaet.de/early_excellence/ 
 

https://frankfurt.de/themen/arbeit-bildung-und-wissenschaft/bildung/ 
kindertagesbetreuung/kinder--und-familienzentren 
 

Organisatorisches

Kontakt

Paritätisches Bildungswerk Bundesverband e.V.  
Heinrich-Hoffmann-Straße 3 
60528 Frankfurt am Main 
Stefanie Hasnaoui 
Projektstelle Early Excellence-Qualifizierungen  
Tel.: 069-6706-273, hasnaoui@pb-paritaet.de, www.pb-paritaet.de 
 
Stadtschulamt Frankfurt am Main 
Solmsstraße 27-37  
60486 Frankfurt am Main  
Petra Frankenberger 
40.31 Kindertageseinrichtungen 
Tel.: 069-212-46579, petra.frankenberger@stadt-frankfurt.de  
https://stadtschulamt.stadt-frankfurt.de/





Die Basis-Fortbildungen behandeln die grundlegenden Bausteine des 
Early Excellence-Ansatzes und werden fortlaufend angeboten. Die Inhalte 
der Themen-Fortbildungen greifen darüber hinausgehende Bedarfe auf 
und können von Jahr zu Jahr variieren. Die einzelnen Veranstaltungen 
der Fortbildungsreihe stehen für sich. Je nach Interesse und Erfahrung ist 
die Teilnahme unabhängig voneinander möglich, so dass die nummerierte 
Reihenfolge nicht eingehalten werden muss. Außer in der Fortbildung 
„Was ist der Early Excellence-Ansatz?“ gehen die Dozent_innen 
davon aus, dass die Basis des Early Excellence-Ansatzes bekannt ist.

Gendersensibles Arbeiten im Early  
Excellence Ansatz* 
(404-2022)

01.06.-02.06.2022 
und 18.11.2022*

Kreative und digitale Wege zur Bildungs- 
begleitung und zur Zusammenarbeit mit 
Familien im Early Excellence-Ansatz* 
(408-2022)

10.10.-11.10.2022 
und 30.01.2023*

Öffnung in den Sozialraum*  
(406-2022)

09.06.-10.06.2022 
und 08.12.2022*

Positiv Leiten im Early Excellence-Ansatz 
(402-2022)

10.05.-11.05.2022

Exkursionsfortbildung zu Early  
Excellence-Einrichtungen/KiFaZ*  
(405-2022)

04.07.-05.07.2022 
und 20.09.2022*

Zielgruppe: Erzieher_innen, Kindertagespflege, Kita-Leitungen,  
Koordinator_innen, Familienbildung, Erziehungsberatung, 
Lehrer_innen und weitere Interessierte

Was ist der Early Excellence-Ansatz?*  
(401-2022)

28.04.-29.04.2022 
und 20.09.2022*

Ressourcenorientiertes Beobachtungs- 
und Dokumentationsverfahren Early  
Excellence* 
(403-2022)

18.05.-19.05.2022* 
und 
07.11.-08.11.2022*

Handwerkszeug zur Zusammenarbeit 
mit Familien* 
(409-2022)

19.10.-20.10.2022 
und 08.12.2022*

Vertiefungsfortbildung zum Early 
Excellence-Beobachtungsverfahren und 
zu den Schemas als Schlüssel zum kind-
lichen Lernen* 
(410-2022)

07.11.-08.11.2022*

Zielgruppe: Erzieher_innen, Kindertagespflege, Kita-Leitungen,  
Koordinator_innen, Familienbildung, Erziehungsberatung, 
Lehrer_innen und weitere Interessierte

Wie Kinder lernen und die Bedeutsamkeit 
von Partizipation, Materialbereitstellung 
und Raumgestaltung* 
(407-2022)

06.10.-07.10.2022 
und 08.12.2022*

Zielgruppe: Erzieher_innen, Kindertagespflege, Kita-Leitungen,  
Koordinator_innen und weitere Interessierte

Trägerübergreifende  

Qualifizierungsangebote zum 

Early Excellence-Ansatz

2022

„Anregende Lernumgebung: messy play im Rapsschüttzimmer”  
KiZ Nidaforum von Kita Frankfurt
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Mit Unterstützung der

Themenfortbildungen/*BEP-Fortbildungen



Qualifizierungsangebote 
    Nr. 410-2022 (*BEP-Fortbildung mit Nr. 403-2022) 
 

Vertiefungsfortbildung zum Early Excellence-Beobachtungsverfahren 
und zu den Schemas als Schlüssel zum kindlichen Lernen* 
 

Über die Auseinandersetzung mit dem Early Excellence Beobachtungsverfahren 
und den Schemas als Schlüssel zum kindlichen Lernen können Kinder optimal 
in ihren individuellen Lernprozessen unterstützt werden. Im Zusammenhang mit 
den mittlerweile durch Studien belegten negativen Auswirkungen auf Kinder 
durch die Coronapandemie bieten ein vertieftes Verstehen und Beobachten des 
kindlichen Spiels eine wichtige Rolle, um diesen entgegenzuwirken.  
Die Vertiefungsfortbildung ermöglicht Interessierten mit Vorkenntnissen zum 
Beobachtungsverfahren offene Fragen zu klären, tiefer in das Verstehen der 
Schemas einzutauchen sowie sich über die Umsetzung in der Praxis auszutauschen. 
So richten wir beispielsweise den Blick auf die Entwicklung der Schemas in den 
verschiedenen Altersstufen: Krippe-, Kindergarten- und Hort-Kinder, setzen 
uns intensiv mit Form und Inhalt und den verschiedenen Ebenen, auf denen 
sich Schemas zeigen können, auseinander. 
Referent_innen: Stefanie Hasnaoui, Bildungsreferentin Paritätisches Bildungs-
werk, EEC-Beraterin und Rosa-Claire Reinicke, EEC-Beraterin 
Termin: 07.11.-08.11.2022, 10-17 Uhr und 09-16:30 Uhr 
Veranstaltungsort: KiFaZ Niederrad: Haus 2,  

Im Mainfeld 7a, 60528 Frankfurt am Main 
Beitrag: 130 € Teilnahmegebühr (ohne Verpflegung) 
 
 
    Nr. 409-2022 (*BEP-Fortbildung, Reflexionstag 08.12.2022) 
 

Handwerkszeug für die Zusammenarbeit mit Familien* 
 

Eine gelungene Bildungs- und Erziehungspartnerschaft ist für die Arbeit einer 
Einrichtung von großer Bedeutung. Je besser diese Partnerschaft zwischen den 
Mitarbeiter_innen und den Eltern funktioniert, desto besser verlaufen kindliche 
Lern- und Entwicklungsprozesse. Für Kinder- und Familienzentren nach dem 
Frankfurter Modell bezieht sich die partnerschaftliche Zusammenarbeit auf 
einen erweiterten Kooperations-Kreis: Kinder, Eltern / Erziehungsberechtigte, 
Erzieher_innen / Fachpersonal der Kindertagesstätte, Familienbildung und Er-
ziehungsberatung. Der Early Excellence-Ansatz bietet zur Umsetzung einer guten 
Partnerschaft auf Augenhöhe sowohl klare Haltungsorientierung, als auch 
praktische Instrumente an, welche die bisher in den genuinen Arbeitsfeldern 
der Familienbildung und der Erziehungsberatung angewendeten Methoden 
sinnvoll ergänzen und zur gemeinsamen Sprache aller Akteur_innen führen. 
Dazu gehören insbesondere die pädagogischen Strategien nach Early Excel-
lence, die Anwendung des Pen Green Loops und des sogenannten PLODs. 
Anmerkung: Für die Teilnahme wären Grundkenntnisse des Early Excellence-
Ansatzes hilfreich. 
Referent_innen: Senka Turk, Internationales Familienzentrum e.V.,  
KiFaZ Ostend, EEC-Beraterin, N.N., 
Termin: 19.10.-20.10.2022, 10-17 Uhr und 09-16:30 Uhr 
Veranstaltungsort: KiFaZ Ostend, Gusti-Gebhardt-Haus, 

Ostendstraße 70, 60314 Frankfurt am Main  
Beitrag: 130 € Teilnahmegebühr (ohne Verpflegung) 
 
 
 
 
 

    Nr. 407-2022 (*BEP-Fortbildung, Reflexionstag 08.12.2022) 
 

Wie Kinder lernen und die Bedeutsamkeit von Partizipation,  
Materialbereitstellung und Raumgestaltung* 
 

In der Fortbildung setzen Sie sich mit dem Bild des Kindes im Early Excellence-
Ansatz auseinander und erfahren, warum es für das kindliche Lernen so wichtig 
ist, eine anregungsreiche und partizipative Umgebung bereitzuhalten. 
Was bedeutet es überhaupt, nach dem Offenen Konzept zu arbeiten? Wie ge-
stalte ich Räume? Welches Material brauche ich und wie schaffe ich Strukturen 
in der Offenen Arbeit? Wie ist sichergestellt, dass kein Kind untergeht und 
wie gelingt der Beziehungsaufbau zu den Erzieher_innen? Diese und Ihre 
weiteren Fragen werden in der Auseinandersetzung mit dem Thema während 
der zwei Tage eine Rolle spielen. 
Die Fortbildung bietet die Möglichkeit, neue Impulse zu erhalten und die prak-
tische Arbeit zu reflektieren. Hiervon können sowohl Einrichtungen profitieren, 
die in das Thema neu einsteigen, als auch Einrichtungen, die sich im Prozess 
der Öffnung befinden oder schon lange offen arbeiten.  
Referent_innen: Marion Ring, Internationales Familienzentrum e.V.,  
Fachberatung KiFaZ Ostend, EEC-Beraterin und Uschi Perry, Internationales 
Familienzentrum e.V., Leitung KiFaZ Niederrad, EEC-Beraterin 
Termin: 06.10.-07.10.2022, 10-17 Uhr und 09-16:30 Uhr 
Veranstaltungsort: KiFaZ Niederrad: Haus 2,  

Im Mainfeld 7a, 60528 Frankfurt am Main 
Beitrag: 130 € Teilnahmegebühr (ohne Verpflegung) 
 
 
    Nr. 406-2022 (*BEP-Fortbildung, Reflexionstag 08.12.2022) 
 

Die dritte Säule des Early Excellence-Ansatzes -  
Öffnung in den Sozialraum* 
 

Die Öffnung in den Sozialraum ist ein wesentlicher Teil des Early Excellence-
Ansatzes. Die Grundsätze und Prinzipien, konsequent umgesetzt, machen es 
nötig, die Lebenswelten der Kinder und Familien im Fokus zu haben. Bedarfs-
ermittlung und Sozialraumanalyse sind Voraussetzung, um für unterschiedlichste 
Lebenswelten der Familien entsprechende Angebote zu entwickeln. Wir werden 
die Bedeutung und den Gewinn von Vernetzung mit anderen Akteuren im 
Stadtteil betrachten und dabei nachfolgenden Fragen nachgehen: 
Welche Methoden sind hilfreich, um Empowerment der Familien, Vernetzung und 
nachbarschaftliches Zusammenleben zu stärken? Wie können Kooperationen 
gewinnbringend gestaltet und die Erfahrungen, bestehende Angebote und 
Ressourcen der eigenen Einrichtung und der anderen Disziplinen im Sozialraum 
genutzt werden, um Familien in ihrem Alltag zu unterstützen? 
Referent_innen: Maria Tepper, Familienbildnerin i.R., EEC-Beraterin und 
Angelika Sobolewski, Diakonisches Werk, Leitung/Koordinatorin KiFaZ 
Innenstadt, EEC-Beraterin 
Termin: 09.06.-10.06.2022, 10-17 Uhr und 09-16:30 Uhr 
Veranstaltungsort: KiFaZ Innenstadt,  

Bleichstraße 44, 60313 Frankfurt am Main 
Beitrag: 130 € Teilnahmegebühr (ohne Verpflegung) 
 
 
 
 
 
 

    Nr. 408-2022 (*BEP-Fortbildung, Reflexionstag 30.01.2023) 
 

Digitale Fortbildung: Kreative und digitale Wege zur Bildungsbegleitung 
und zur Zusammenarbeit mit Familien im Early Excellence-Ansatz* 
 

Durch die Coronapandemie haben sich viele Einrichtungen mit digitalen Medien 
auseinandersetzen (müssen) und darüber kreative Wege gefunden, dies zum 
Beispiel für die Zusammenarbeit mit Familien zu nutzen. Hierdurch sind Ressour-
cen und Infrastrukturen entstanden, die es zu reflektieren und weiterzuent-
wickeln gilt. Auch im Zuge der Bildungsbegleitung und Beobachtungen von 
Kindern können digitale Medien eine gute Stütze in der Einrichtung sein und 
Ressourcen schonen. Im Rahmen der Fortbildung sollen praxisorientierte Im-
pulse zu den verschiedenen Möglichkeiten gegeben und Erfahrungsaustausch 
zum Einsatz digitaler Medien ermöglicht werden. Dabei wird deutlich gemacht, 
welche Ressource digitale Medien zur Umsetzung des Early Excellence-Ansatzes 
darstellen und wo Grenzen und Stolpersteine liegen. 
Referent_innen: Felix M. Mayer, Fachberater Heinz und Heide Dürr Stiftung, 
zertifizierter Online-Trainer, EEC-Berater und Stefanie Hasnaoui,  
Bildungsreferentin Paritätisches Bildungswerk, EEC-Beraterin 
Termin: 10.10.-11.10.2022, 10-17 Uhr und 09-16:30 Uhr 
Veranstaltungsort: über die Plattform Zoom 
Beitrag: 130 € Teilnahmegebühr 
 
 
    Nr. 402-2022 
 

Positiv Leiten im Early Excellence-Ansatz - optimale Nutzung der In-
strumente des Early Excellence Ansatzes zur Steuerung von Team-
prozessen und zur Reflexion der Praxis (Pädagogische Strategien und 
Ethischer Code) 
 

Der Early Excellence-Ansatz liefert gute Instrumente zur Haltungsreflexion im 
Team. Der Positive Blick als Grundlage der pädagogischen Arbeit führt in Early 
Excellence-Einrichtungen zur stetigen Auseinandersetzung mit und zum An-
knüpfen an den Ressourcen. Der Ethische Code und die Pädagogischen Stra-
tegien ermöglichen die Haltung des Teams und die Sichtbarkeit des Early 
Excellence-Ansatzes in der Einrichtung zu reflektieren und kontinuierliche 
Weiterentwicklung zu initiieren. In der Fortbildung erhalten diejenigen, die für 
die Implementierung und die Steuerung der Early Excellence-Einrichtungen 
zuständig sind, die Möglichkeit, die Instrumente zur Haltungsreflexion zu re-
flektieren. Sie erhalten/erfahren zudem vertiefende Impulse zur Weiterentwick-
lung der Einrichtung. Neben dem Austausch zu Gelingensfaktoren, Methoden, 
Material und Beispielen gelungener Praxis soll nachfolgenden Fragen nach-
gegangen werden: 
Wie gelingt es, eine ressourcenorientierte Haltung im Team zu entwickeln? 
Wie nutze ich den Ethischen Code zur Etablierung einer Early Excellence-
Einrichtungskultur und wie kann ich diesen zur kontinuierlichen Reflexion der 
Umsetzungspraxis nutzen? Wie gelingt es, die Pädagogischen Strategien im Team 
zu leben und am Leben zu halten? Wie gelingt es, im Umsetzungsprozess den 
Überblick zu behalten und welche Qualitätsstandards ermöglichen eine Orientie-
rung? Welche Reflexionsmöglichkeiten des eigenen Führungsstils gibt es im 
Early Excellence-Ansatz? 
Referent_innen: Stefanie Hasnaoui, Bildungsreferentin Paritätisches  
Bildungswerk, EEC-Beraterin und Rosa-Claire Reinicke, EEC-Beraterin 
Termin: 10.05.-11.05.2022, 10-17 Uhr und 09-16:30 Uhr 
Veranstaltungsort: KiFaZ Niederrad: Haus 2,  

Im Mainfeld 7a, 60528 Frankfurt am Main 
Beitrag: 130 € Teilnahmegebühr (ohne Verpflegung) 

    Nr. 404-2022 (*BEP-Fortbildung, Reflexionstag 18.11.2022) 
 

Geschlechterreflektierte Pädagogik in der KiTa im Rahmen des 
Early Excellence-Ansatzes* 
 

Mit welchen Zuschreibungen bezüglich Geschlechter werden Kinder konfron-
tiert und welche Rolle spielen diese in der pädagogischen Arbeit? Wie 
beeinflusst das die Erziehungspartnerschaften mit Eltern und wie gehen wir 
im Team damit um? Der Early Excellence-Ansatz bietet auch hier den ge-
eigneten Reflexionsrahmen. Der Hessische Bildungs- und Erziehungsplan 
geht explizit auf die Kategorie „Geschlecht“ ein. Genderpädagogik – 
Mädchen*arbeit und Jungen*arbeit – ist daher nach wie vor ein wichtiger 
Bestandteil jeglicher pädagogischer Arbeit in der Kindertagesstätte. 
Referent_innen: Marc Melcher, Bildungsreferent Paritätisches  
Bildungswerk, EEC-Berater 
Termin: 01.06.-02.06.2022, 10-17 Uhr und 09-16:30 Uhr 
Veranstaltungsort: KiFaZ Niederrad: Haus 2,  

Im Mainfeld 7a, 60528 Frankfurt am Main 
Beitrag: 130 € Teilnahmegebühr (ohne Verpflegung)  
 
    Nr. 405-2022 (*BEP-Fortbildung, Reflexionstag 20.09.2022) 
 

Exkursionsfortbildung „Blick in die Praxis“* 
 

In der Fortbildung wird ein umfassender Blick in die Praxis erfahrener KiFaZ 
ermöglicht, um die Wirksamkeit des Frankfurter Modells für Familienzentren 
und die Umsetzung des Early Excellence-Ansatzes spürbar zu machen. 
Durch die Umsetzung des Early Excellence-Ansatzes haben sich die Einrich-
tungen intensiv mit der Etablierung einer ressourcenorientierten Haltung 
und der bestmöglichen Bildungsbegleitung von Kindern, einer intensiven 
Zusammenarbeit mit Familien und dem Wirken in den Sozialraum auseinan-
dergesetzt, um zur Bildungs- und Chancengerechtigkeit beizutragen. 
Die zu besichtigenden KiFaZ arbeiten alle nach dem Konzept der Offenen 
Arbeit und haben das Ressourcenorientierte Early Excellence-Beobachtungs- 
und Dokumentationsverfahren eingeführt, um Kindern optimale Rahmenbe-
dingungen für ihre Bildungs- und Lernprozesse zu ermöglichen. 
Referent_innen: Stefanie Hasnaoui, Bildungsreferentin Paritätisches  
Bildungswerk, EEC-Beraterin 
Termin: 04.07.-05.07.2022, 10-17 Uhr und 09-16:30 Uhr 
Veranstaltungsort: Frankfurt am Main 
Beitrag: 130 € Teilnahmegebühr (ohne Verpflegung)

    Nr. 401-2022 (*BEP-Fortbildung, Reflexionstag 20.09.2022) 
 

Was ist der Early Excellence-Ansatz? –  
Ressourcenorientierung und Instrumente zur Haltungsreflexion* 
 

In der Fortbildung erhalten Sie einen Überblick über den Early Excellence-Ansatz 
(EEC) sowie über die Vorteile, die sich aus der Umsetzung ergeben. Der Ethische 
Code und die acht Pädagogischen Strategien werden als Instrumente zur 
Haltungsreflexion erarbeitet. Wir beleuchten während der zwei Tage die ver-
änderte Rolle der Erzieher_innen in einer Early Excellence-Einrichtung, aber 
auch, welchen Gewinn und Nutzen Familienbildung aus dem Ansatz ziehen 
kann und wie die Zusammenarbeit im multiprofessionellen Team gestärkt wird. 
Für die Kooperation in einem Familienzentrum können die Prinzipien des Early 
Excellence-Ansatzes beispielsweise zusätzlich für das Erarbeiten einer gemein-
samen ressourcenorientierten Haltung genutzt werden. 
Referent_innen: Angela Obijou, Caritas Frankfurt, Leitung KiFaZ Morgenstern, 
EEC-Beraterin und Maria Tepper, Familienbildnerin i.R., EEC-Beraterin 
Termin: 28.04.-29.04.2022, 10-17 Uhr und 09-16:30 Uhr 
Veranstaltungsort: KiFaZ Morgenstern,  

Platenstraße 77, 60431 Frankfurt am Main 
Beitrag: 130 € Teilnahmegebühr (ohne Verpflegung) 
 
 
    Nr. 403-2022 (*BEP-Fortbildung, Reflexionstag 07.-08.11.2022) 
 

Einführung in das Thema ressourcenorientiertes Beobachtungs- und 
Dokumentationsverfahren im Early Excellence-Ansatz* 
 

Die Bildungspläne der verschiedenen Bundesländer fordern mittlerweile die 
Beobachtung und Dokumentation als Schlüssel für die Bildungsqualität in Ein-
richtungen. Der Early Excellence-Ansatz liefert für die praktische Umsetzung 
dieser Anforderungen ein ressourcenorientiertes Beobachtungsverfahren. Dabei 
stehen der ressourcenorientierte Blick und das tiefe Verstehen jedes einzelnen 
Kindes im Mittelpunkt, um es bestmöglich in seinen Selbstbildungsprozessen zu 
begleiten. Gleichzeitig können Familien, unabhängig von sprachlichen Voraus-
setzungen oder dem eigenen Bildungshintergrund, durch die Early Excellence-
Beobachtung gut erreicht und für die Bildungsprozesse und die Ressourcen 
ihres Kindes sensibilisiert werden. Anhand praktischer Übungen werden die 
Schlüsselkonzepte des EEC-Beobachtungsverfahrens "begreifbar". Außerdem 
wird es darum gehen, die Struktur und praktische Umsetzung in den Blick zu 
nehmen. 
Referent_innen: Rosa-Claire Reinicke, Early-Excellence-Beraterin 
Termin: 18.05.-19.05.2022, 09-16 Uhr und 09-16:30 Uhr 
Veranstaltungsort: KiFaZ Monikahaus,  

Kriegkstraße 32-36, 60326 Frankfurt am Main 
Beitrag: 130 € Teilnahmegebühr (ohne Verpflegung) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*Fortbildung zum Hessischen Bildungs- und Erziehungsplan 
 

Die Fortbildungen sind anerkannt als Fortbildung zum Hessischen 
Bildungs- und Erziehungsplan. Für eine qualifizierte Teilnahme-
bescheinigung mit Anerkennungsnummer ist es notwendig, zu-
sätzlich an einem Reflexionstag teilzunehmen  
(Kosten des Reflexionstages: 60,00 Euro ohne Verpflegung). 
 

Alle Early Excellence-Qualifizierungen basieren auf der Grundlage des 
Hessischen Bildungs- und Erziehungsplans und befördern die Umset-
zung der Bildungspläne der verschiedenen Bundesländer. 
 

Die Fortbildung steht allen Interessierten offen und richtet sich 
an Teilnehmende aller Bundesländer. 
 

Anmeldungen zu allen Fort- und Weiterbildungen über: 
 

Stefanie Hasnaoui, hasnaoui@pb-paritaet.de 
oder https://www.pb-paritaet.de/anmeldung_ab2019.php 


